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Wieder kann man auf ein ereignisreiches, lesefreudiges Jahr bei den Schwetzinger 
Bücherwürmern in der Stadtbibliothek zurückblicken. 
Die Ausleihzahlen sind von 2009 (147666) in 2010 um 3,3% auf 152671 Entleihungen 
gestiegen, ein recht erfreuliches Ergebnis. 
Als Ort der Medienvielfalt und der lebendigen Wissensvermittlung ist die Bibliothek ein 
integraler Bestandteil des Bildungssystems. Sie wirkt orientierend in der Medienauswahl und 
trägt durch ihr Angebot zur Medienkompetenz, d.h. zur kritischen Mediennutzung und zu 
einer sinnvollen Verknüpfung der verschiedenen Medien bei. Aktive Leseförderung sowie 
Hilfe bei der Freizeitgestaltung sind die Grundpfeiler der Aufgaben unserer Bibliothek. 
 
 
 
Medienstatistik  Bestand  
 

Ausleihen 

Sachbücher   25484   32175  
Romane   13106   26258 
Kinder-u. Jugendbücher 17999   43900 
Comics Erw.   1971   1139 
CD´s    3494   6744 
Hörbücher   1300   7072 
Kinder-CD´s   2329   18301 
MC´s     400   787 
CD-ROM   873   1717 
DVD    961   7863 
Spiele    290   796 
Zeitschriften   1349   5717 
Karten    135   202 
 
 
Insgesamt   69691  152671 
 
 
Es wurden 5969 Medien in den Bestand neu aufgenommen,  2274 ausgesondert. 
Dazu kommen noch 12 Fernleihbestellungen über die Badische Landesbibliothek Karlsruhe. 
 
 
Die höchsten Entleihzahlen erzielten wie in Vorjahren die Kinder- und Jugendbücher mit 
43900 Ausleihen. Neben dem unaufhaltsamen Fantasy-, Mystery- und Vampirboom standen 
die Bilderbücher hoch im Kurs, allen voran die Klassiker von Sven Nordqvist (Pettersson und 
Findus), ebenso wie Bücher über Nixen, Feen und Einhörner. Auch die Jugendbücher 
werden gut genutzt, wobei auch mancher Erwachsene bei den Fantasy-Serien oder Thrillern 
dort fündig wird. 
Spitzenreiter bei den Romanen waren Bestseller von Tommy Jaud (Hummeldumm, 50 Entl.), 
Dan Brown (das verlorene Symbol, 35 Entl.), Diana Gabaldon (Echo der Hoffnung, 30 Entl.) 
oder Frank Schätzing (Limit, 29 Entl.). 
Die Schwetzinger sind auch groß im Sprachenlernen. So erzielten bei den Zeitschriften Hefte 
wie Ecoute, Spotlight oder Ecos die höchsten Ausleihzahlen. 
Bei den Sachbüchern wurden die Reiseführer am meisten ausgeliehen (6992 Entl.), gefolgt 
von den Sachgruppen Hauswirtschaft/Gartenbau, Sport/Spiele/Basteln und Medizin. 



Die Hörbuchausleihe ist im Vergleich zum Vorjahr auch gestiegen, was wohl am relativ 
großen Sortiment und der Aktualität von Neuanschaffungen liegt. „Harry Potter und der 
Feuerkelch“ wurde 91 mal entliehen. 
 
 
 

 
Benutzer 

Insgesamt fanden 532 Neuanmeldungen statt. Die Bibliothek kann 3002 aktive (d. h. 
tatsächliche Entleiher im Berichtsjahr) verzeichnen. 
Bei den Lesern dürfen wir Frau Margarete Würstlin zur Leserin mit der höchsten Ausleihe 
gratulieren, sie ist seit 1991 treues Bibliotheksmitglied und hat seither 14340 Medien 
entliehen. Die höchste Ausleihe im letzten Jahr erzielte Frau Rohr mit 785 Entleihungen, 
gefolgt von Dorothea Theilig mit 776 Entleihungen. 
 
 

 
Neu im Bestand: Filme aus der Bibliothek 

Gut angenommen wurde auch die Ausleihe von DVD´s, die neu in den Bestand 
aufgenommen wurden. So konnten seit April nach und nach 961 Filme erworben und 
eingearbeitet werden, die insgesamt 7863 mal entliehen wurden. Spielfilme, Kinderfilme, 
Dokumentarfilme und Klassiker der Filmgeschichte erfreuen sich größter Beliebtheit. Das 
Angebot findet großen Anklang und wird laufend erweitert. „Coco Chanel“ erzielte 35 
Entleihungen, „Maria, ihm schmeckt´s nicht“ 33, „Küss den Frosch“ wurde 32 mal und „Oben“ 
31 mal mitgenommen. 
 
 

 
Kulturelle Retrospektive 

 
Erneut gab es ein breitgefächertes Veranstaltungsprogramm mit zahlreichen Besuchern. 
Insgesamt fanden 47 Veranstaltungen mit 3218 Gästen statt, davon: 
 
5 Kabarettabende (Thommie Bayer und die Nachtigallen, Martina Brandl, Arnim Töpel, 
Simone Fleck, Thomas C. Breuer) mit 560 Besuchern 
2 Vorträge mit 90 Βesuchern 
3 Lesungen mit 140 Besuchern 
2 Lesesalons mit 310 Besuchern 
1 Bücherflohmarkt mit 400 Besuchern 
 
34 Kinderveranstaltungen mit 1718 Besuchern, davon. 
 
4 interaktive Leseshows („Tolles Buch“) mit 460 Besuchern 
15 Klassenführungen mit  345 Besuchern 
6 Kindertheater mit 600 Besuchern 
3 Vorlesestunden mit 39 Besuchern 
1 Büchereiübernachtung mit 10 Besuchern 
1 Büchereiquiz zum Welttag des Buches mit 120 Besuchern 
1 Mangaworkshop mit 20 Besuchern 
1 Kinderzirkus mit 14 Besuchern 
1 Sommerferienaktion (Fahrt ins Keltendorf) mit 40 Besuchern 
1 Lesung (Jens Reinländer) mit 70 Besuchern 
 
 
 
 



 
Schlussbemerkung 

„Bibliotheken sind geheime Fenster, durch sie kann man in andere Länder, Kulturen und 
Herzen schauen“, meint der Schriftsteller Rafik Schami. – Wir möchten daran arbeiten, dass 
diese Fenster möglichst vielen Menschen geöffnet werden und den Inhalt dieses 
Wissensspeichers weiterhin aktuell und attraktiv gestalten.    
 
 
 


